
Bioland-Imkertagung 2018

✃

Bundesweite Bioland-Imkertagung
24. – 26. Februar 2018

Neuenstein-Aua

Voller Einsatz für das Beste.14:15 Uhr Bioland-Themen in der Diskussion                        
	 		 •  Moderation: Wolfgang Markowis,  

Bioland-Imker, Hechingen

16:00 Uhr Kaffeepause

16:30 Uhr  Betriebsvorstellung Imkerei Oberweser  
mit Exkurs zur Bienenhaltung in Äthiopien   

  •		Berthold Schrimpf, Bioland-Imker,  
Kontrolleur und Berater in der Entwicklungs-
zusammenarbeit, Uslar

18:00 Uhr Abendessen

19:00 Uhr  Blütenarme Landschaft? 
Nicht jammern – handeln!

	 	 •		Andreas Kramer, Bioland-Imker und Netzwerk 
Blühende Landschaft, Grävenwiesbach

  Geselliges Beisammensein

 
Montag, 26. Februar 2018 

8:00 Uhr Frühstück

9:00 Uhr Bioland-Themen in der Diskussion                          
  •		Moderation: Wolfgang Markowis,  

Bioland-Imker, Hechingen 

10:00 Uhr Kaffeepause

10:30 Uhr  Bio in aller Munde: Die Bioland Vertriebs-
strategie und andere aktuelle Themen zur 
Verbandsentwicklung und aus der Agrarpolitik

  •	Jan Plagge, Präsident, Bioland e.V. 

12:00 Uhr  Marketing und Markenrecht beim Bioland e.V.
	 	 •		Regina Müller, Marketing, Bioland e.V.,  

Esslingen               

13:00 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr  Honigerzeugung hat Zukunft?! 
Dialog entlang der Wertschöpfungskette

   •		Input und Moderation:  
Dr. Sabine Plaßmann, Geschäftsleitung Markt, 
Bioland e.V., Esslingen

   Podium mit Vertreter*innen aus Erzeugung – 
Erfassung –  Verarbeitung – Vermarktung

   Teilnehmende:                                                                                                  
•	Karin Lang, Sonnentracht GmbH, Bremen 
•		Tanja Zimmermann-Fuhr,  

Bohlsener Mühle, Bohlsen 
	 	 •		Hermann Heldberg,  

Naturkost Elkershausen, Göttingen
  •	Ronald Jäger, Bioland-Imker, Würzburg
  •	Teilnahme einer Bäcker*in ist angefragt
  •	weitere Bioland-Imker*innen

16:00 Uhr Feedback, Auswertung und Abschluss

16:30 Uhr Ende mit Kaffee und Kuchen

Mit freundlicher  Unterstützung durch:

      Fortsetzung Tagungsprogramm

Bioland-Imkertagung 2018
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Samstag 24. Februar 2018

B |  Bioland-Seminar zur Technik in der 
Imkerei: „Von den Profis lernen“

14:00 Uhr Input zum Thema, 
   anschließend Diskussion zu verschiedenen 

Be reichen der Imkerei von A wie Abfüllen bis 
W wie Wandertechnik. Bioland-Imker*innen, 
die im großen Stil und hauptberuflich imkern, 
stellen die im Betrieb eingesetzte Technik vor.

16:00 Uhr Kaffeepause

16:30 Uhr  Fortsetzung „Technik in der Imkerei“

18:00 Uhr Ende der Veranstaltung

18:30 Uhr Abendessen
  Geselliges Beisammensein

Sonntag, 25. Februar 2018 

8:00 Uhr Frühstück / Anreise

9:30 Uhr  Begrüßung, Einführung und Sammlung von 
 Diskussionsanträgen für die Tagung

  •		Moderation: Wolfgang Markowis,  
Bioland-Imker, Hechingen 

10:00 Uhr Gesunde Bienen durch naturgemäße Haltung
  •		Dr. Wolfgang Ritter, Bees for the world,  

Freiburg

  Im Anschluss Diskussions- und Fragerunde 

12:00 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr  Etikettieren von Honiggläsern  
mit individuellen Etiketten

	 	 •	Christoph Thurner, morelabels GmbH, Kiel                  

Bioland-Imkertagung 2018

Samstag, 24. Februar 2018

A | Bioland-Einführungskurs Imkerei 

9:00 Uhr Ankommen mit Brezeln und Kaffee

9:30 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

9:45 Uhr Ganz praktisch – 
	 	 •	Die	Umstellung	der	Imkerei
	 	 •	Bio-Völkerführung	durch	das	Imkerjahr
  Mögliche Vorgehensweisen und hilfreiche Tipps 
	 	 •	Hans	Rosen,	Bioland	Beratung	
	 	 •		Wolfgang	Markowis,	Bioland-Imker,	 

Hechingen

11:30 Uhr Kurze Pause

11:45 Uhr Erfahrungsbericht: 
  Mein Einstieg in die Bioland-Imkerei
  •	Axel Heinz, Bioland-Imker, Neustadt

12:30 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Bioland-Kontrolle und Zertifizierung
  •	Berthold Schrimpf, ABCERT AG, Uslar

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr  Vermarktungsstrukturen und Vermarktung  
von Bioland-Imkereiprodukten in der Praxis

  •	Sabine Schultz, Bioland-Imkerin, Öschingen

17:00 Uhr  Fragen und Antworten zu allen Themen  
rund um die Umstellung 

18:00 Uhr Ende der Veranstaltung

18:30 Uhr Abendessen
  Geselliges Beisammensein

Programm

Bioland-Imkertagung 2018

Veranstalter

Bioland e.V., Kaiserstraße 18, 55116 Mainz

Tagungsort

Landgasthof Hotel Hess und Bürgersaal 
Geistalstraße 8 
36286 Neuenstein – Ortsteil Aua

Vorbereitungsteam

Birgit Eßlinger, Kerstin König, Hans Rosen,  
Wolfgang Markowis, Bioland e.V. 

Veranstaltungskosten

Tagungskosten: 90,– / 120,– €

Einführungskurs: 90,– € 

Technikseminar: 60,– / 80,– € 

Übernachtung / Verpflegung: siehe Anmeldeformular

Bezahlung aller Beiträge und Kosten mit EC-Karte oder bar vor Ort.  
Alle Preise inkl. gesetzliche MwSt. 

Bei Absage/Nichtteilnahme entstehen 30,– € Stornokosten;  
bei Absage/Nichtteilnahme nach dem 01.02.2018 behalten wir uns 
vor, zusätzlich die genannten Kosten in Rechnung zu stellen.

Anmeldung

Bitte schriftlich mit anhängendem Anmeldeformular bei: 

Bioland e.V. Tagungsbüro 
Bahnhofstr. 15 b, D-27374 Visselhövede 
Tel. 0049 (0) 42629590-70 
Fax  0049 (0) 42629590-50 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de 

Anmeldung bis zum 09. Februar 2018

Bioland-Imkertagung 2018

Und – die Zukunft ist jetzt! Kolleg*innen treffen, neue 
Imker*innen kennenlernen und sich auf spannende Ideen und 
Themen einlassen. Außerdem den eigenen Betrieb ruhen lassen, 
um Energie für Kommendes zu tanken. Sich also fit für die 
 Zukunft machen und die Gegenwart genießen. Hierfür bietet  
die bundesweite Bioland-Imkertagung, welche Treffpunkt, 
 Infodrehscheibe und Diskussionsplattform gleichermaßen ist, 
eine gute Gelegenheit. 

Im Fokus der Tagung steht die gesamte Wertschöpfungskette der 
Honigerzeugung. In einem Podiumsgespräch mit Akteur*innen 
aus Produktion, Erfassung, Verarbeitung und Vermarktung 
werden die Bedürfnisse der Beteiligten und deren Angebot be-
leuchtet und diskutiert, wie sich die wachsende Honignachfrage 
sichern lässt.

Handwerkszeug für die eigene Vermarktung liefern 
Expert*innen der morelabels GmbH und aus dem Bioland 
Marketing. 

Das Wohl der Bienen ist ein breit diskutiertes Thema, weit über 
imkerliche Kreise hinaus. Dieses steht im Spannungsfeld der 
Wirtschaftlichkeit unterschiedlicher Haltungsformen. Ein Ex-
perte auf dem Gebiet der naturgemäßen Bienenhaltung ist  
Dr. Wolfgang Ritter, der aufzeigen wird, an welchen Stellen bei 
der Varroabekämpfung und Betriebsweise anzusetzen ist, um  
die Bienen fit für die Zukunft zu machen. 

„Nicht jammern – handeln!“ so lautet die Aufforderung des 
 Referenten zum Thema blühende Landschaft. Er setzt damit  
ein kraftvolles Gegengewicht zur großen Betroffenheit über  
die Studie zum massiven Insektensterben und bietet Handlungs-
möglichkeiten an, die hoffen lassen. 

Bioland Präsident Jan Plagge, die Vertreter*innen des BFA  
(Bundesfachausschuss Bienen/Imkerei) und Verbandsmit ar-
bei ter*innen vermitteln aktuelle Einblicke in die Verbands-
entwicklungen und Themenschwerpunkte bei Bioland sowie  
in die Agrarpolitik. Die Diskussion von Verbandsthemen,  
eine interessante Betriebsvorstellung und der gegenseitige 
 Austausch runden das Programm ab. 

Neue Ideen und hilfreiche Tipps liefern die Profis im Seminar 
zur Technik in der Imkerei. Der Aufbau des Seminars mutet  
wie Speed Dating an: Sechs Imker*innen liefern innerhalb von 
vier Stunden zahlreiche Inputs und technische Lösungen zu ver-
schiedenen Bereichen der Imkerei. Die Teilnehmenden können 
Fragen stellen und sind gleichzeitig gefragt, ihre Erfahrungen 
einzubringen. 

Wer seine Imkerei künftig nach Bioland-Richtlinien bewirt-
schaften oder die ökologische Imkerei kennenlernen möchte, ist 
herzlich zum Einführungskurs eingeladen. Innerhalb des Kurses 
geben erfahrene Imker*innen und Berater*innen Einblick in die 
verschiedenen Facetten und Grundlagen der Bioland-Imkerei.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Bioland-Imker*innen 
schaffen Zukunft

Fortsetzung Programm  
siehe Rückseiten Fo
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